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Zum Jahreswechsel
Liebe Auersthalerinnen, 
liebe Auersthaler!

★

★

★

★

★

★

★

Das Jahr 2014 war ein Jahr der großen 
Projekte, sehr große Vorhaben konnten 
in diesem Jahr umgesetzt werden. 

Kinder und Jugendliche
Im abgelaufenen Jahr wurde ein sehr 
großes Projekt für die Entscheidung-
sträger von morgen, nämlich die Kin-
der und Jugendlichen unserer Gemein-
de erreicht. Die Sporthalle hat eine 
Vollwärmeschutzfassade erhalten und 
das Gebäude wurde ausgebaut. Die 
neuen Flächen werden als Musikzim-
mer und Orchesterraum genutzt. Der 
Speisesaal wurde erweitert und neu 
adaptiert. Vor allem die schulische 
Nachmittagsbetreuung erfreut sich 
regen Zuspruchs und die Anzahl der 
Kinder in dieser Einrichtung steigt 
stetig. Für nächstes Jahr ist die Neu-
gestaltung des Schulgartens geplant. 
Somit können wir unseren Kindern 
einen modernen und freundlichen 
Schulstandort anbieten.

Nachhaltigkeit
Nach dem ersten Jahr unseres „e-GO 
Auersthal“ können wir eine posi-
tive Bilanz ziehen. Von insgesamt 36 
Nutzern wurden ca. 15.500 umwelt-
freundliche Kilometer gefahren. Un-
ser Modell dient als Vorbild für viele 
andere Gemeinden und die Mitglieder 
der Mobilitätsgruppe werden ständig  
zu Präsentationen eingeladen um unser 
Modell vorzustellen. Auch die Sub-
ventionen für energiesparende Maß-
nahmen werden regelmäßig vergeben 
und die gesetzten Maßnahmen tragen 
zur lokalen Emissionsreduktion bei. 
Seit der Einführung dieser Unter-
stützung konnte eine Vielzahl an So-
laranlagen, Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen unterstützt werden 
und diese Subventionen werden auch 
im nächsten Jahr weitergeführt. Die 
OMV hat ein Projekt präsentiert, 
welches die Lärmbelastung für die 
Gemeinde Auersthal reduzieren wird. 

Die Bauarbeiten dazu haben begonnen, 
auch diese Maßnahme soll im nächsten 
Jahr abgeschlossen werden. 

Heimatkunde, Identität
Heuer wurde der vierte und vorerst 
letzte Band der “Auersthaler Heimat-
kunde“ aufgelegt. Der Zuspruch dieser 
Neuauflage ist sehr groß und es freut 
mich, dass diese Bücher mit so regem 
Interesse gelesen werden. Ich bekom-
me immer wieder Rückmeldungen zu 
diesen interessanten Geschichten aus 
der Auersthaler Vergangenheit. Diese 
Bücher tragen dazu bei, dass wir alle 
unsere Gemeinde besser kennen und 
auch schätzen lernen. 
Ein weiteres hervorhebenswertes Er-
eignis im abgelaufenen Jahr war die 
Partnerschaft mit der rumänischen 
Gemeinde Voslobeni. Bei einem über 
ein EU-Projekt finanzierten Besuch 
unserer neuen Partnergemeinde, kon-
nten die knapp 30 Auersthaler Ge-
meindebürger einen Eindruck von den 
Menschen und ihrer Lebensweise ge-
winnen. Wir wurden äußerst gast-
freundlich aufgenommen und beim 
Genussfest kam es bereits zum Ge-
genbesuch einer kleinen Delegation 
aus Voslobeni. Die Besuche in unserer 
Partnergemeinde Aistersheim wurden 
ebenfalls intensiviert, eine Weinkost 
mit den Auersthaler Winzern wurde 
organisiert und alte Freundschaften 
wurden aufgefrischt. Das Ge(h)nuss-
fest welches heuer am Wunderberg in 
Auersthal stattgefunden hat, wurde für 
eine tolle Präsentation unserer Vereine 
und Produzenten genutzt. Wir konnten 
zeigen welch vielfältige Angebote es 
in Auersthal gibt. All diese Aktivitäten 
sollen das Bewusstsein um die eigene 
Gemeinde stärken und unsere Identität 
unterstreichen.

Langfristigkeit
Die neu erschlossenen Bauplätze in der 
Schubertstraße und am Johann Strauß 
Ring erfreuten sich großen Zuspruchs. 
Insgesamt wurden 8 Bauplätze verge-
ben. Der Grundverkauf an die „Heimat 

Österreich“ fand ebenfalls heuer statt. 
Weiters wurden vor kurzem die Bau-
arbeiten für einen zweiten Wohnblock 
mit 14 Wohnungen gestartet. Wir kön-
nen somit den jungen Auersthalern 
Wohnungen und Bauplätze anbieten 
und der vorhandenen Nachfrage ge-
recht werden. Als langfristig wirkend 
kann man auch die Beseitigung von 
Straßenengen sehen. Nach der Jäger-
zeile konnte nun auch die Schikane 
in der Wienergasse beseitigt werden. 
Mit dem Bau des „neuen Platzes“ 
im Ortskern gibt es nun eine nach-
haltige Lösung der Parkplatzmisere 
im Zentrum unserer Gemeinde. Diese 
Maßnahme dient natürlich auch der 
Absicherung all unserer Geschäfte 
und anderen Einrichtungen. Der Weg 
zur Schule ist jetzt durch die neuen 
Stellflächen viel sicherer geworden. 
Danke auch an die Eltern und Großel-
tern der Schüler, welche jetzt bereits 
vor der Kreuzung bei der Schule einen 
Parkplatz suchen und die Kinder aus-
steigen lassen. 

Verbesserung der Infrastruktur
Im abgelaufenen Jahr konnten wie-
der einige Straßenbauprojekte umge-
setzt werden. Neben dem neuen Platz 
werden die Eichen- und die Getreide-
gasse fertig gestellt. Dieses langjäh-
rige Provisorium erhält nun Gehsteige, 
Einlaufgitter und Parkflächen, es soll 
noch heuer fertig gestellt werden. Die 
Straße beim Gemeindesaal wurde von 
der OMV übernommen und derzeit 
finden Sanierungsarbeiten statt. Es 
werden zusätzliche Stellplätze errich-
tet und ein Gehsteig und ein Zugangs-
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rampe zum Gemeindesaal werden 
ebenfalls gebaut. Neben diversen 
Ausbesserungsarbeiten an Straßen, 
Gehsteigen und der Sanierung von 
Güterwegen wurde an vielen Stellen 
die Straßenbeleuchtung ergänzt und 
erneuert. Für das kommende Jahr ist 
die Erneuerung der Beleuchtung der 
Hauptstraße im Oberort geplant, um 
hier die momentan nicht optimale Be-
leuchtung zu verbessern. 
Das Jahr 2014 hat leider wieder ein 
Hochwasser durch ein Starkregener-
eignis gebracht. Dank der Feuerweh-
ren aus Auersthal und der Umgebung 
konnte rasch und umfassend geholfen 
werden. Derzeit laufen bereits die 
Planungen für Hochwasserschutzein-
richtungen welche dafür sorgen sol-
len, dass das Wasser außerhalb der 
Ortschaft zurück gehalten wird und 
erst nach einem Starkregen in den 
Kanal fließen kann. Dadurch kommt 
es zu einer Entlastung des Kanalsys-
tems und das gesamte Gemeindege-
biet profitiert davon.

Trotz der großen Projekte im abge-
laufenen Jahr wird sich die Finanz-
situation unserer Gemeinde nicht ver-
schlechtern.  

Wir konnten heuer wieder einige 
Mitglieder der NÖ-Landesregierung 
in Auersthal begrüßen. Bei diversen 
Anlässen besuchten unsere Gemeinde 
Frau Mag. Barbara Schwarz, Herr 
Mag. Wolfgang Sobotka, Herr Dr. 
Stephan Pernkopf und Herr Mag. 
Karl Wilfing. Diese Besuche sind als 
Zeichen der Wertschätzung zu sehen 
und sind in dieser Häufigkeit nicht 
üblich. Bei den vielen Projekten wur-
den wir durch teils sehr hohe Förde-
rungen von Landesseite unterstützt. 
Wir erwarten für das heurige Jahr 
daher keine Verschlechterung der Ge-
meindefinanzen, und dies bei einer 
deutlichen Verbesserung der Gemein-
deinfrastruktur. 

Sie sehen also, es ist wieder einiges 
passiert in Auersthal, welches hof-
fentlich dazu beiträgt, dass wir unsere 
hohe Lebensqualität erhalten können. 
Dass dies, trotz manchmal schwieriger 
Randbedingungen, möglich war, dafür 
möchte ich allen Beteiligten danken. 
Ich danke allen GemeinderätInnen für 
die Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit, den Gemeindebediensteten 
für ihren Einsatz und ihrer Loyalität 
gegenüber der Gemeinde. 

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei all jenen Personen welche 
ihre Energie und Zeit in den Dienst 
der Allgemeinheit stellen, sei es bei 
Vereinen oder bei freiwilligen Hilfs-
diensten. Sie sind die Vorbilder für 
alle Mitglieder unserer Gesellschaft, 
denn nur durch solch freiwilliges En-
gagement ist ein Ort mehr als eine 
Ansammlung von Häusern. Dieser 
ehrenamtliche Einsatz hat beispiel-
hafte Wirkung, und ich hoffe, dass 
dieses auch der nächsten Generation 
als Beispiel dienen wird.

Dafür ein herzliches Dankeschön.  

Im Namen des gesamten 
Gemeinderats wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und 
vor allem Zufriedenheit 
für das Jahr 2015.

Ihr Bürgermeister 
Erich Hofer

★

★

★

★

Dr. Peter Kozlowsky – Medizinalrat
In Würdigung seiner großen Ver-
dienste sowohl als Gemeindearzt 
als auch über die Gemeindegrenzen 
hinaus, hat der Bundespräsident 
unseren Gemeindearzt den Berufs-
titel „Medizinalrat“ verliehen.

Die Ehrung wurde von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll im Landtagssaal 
überreicht.  

Dr. Kozlowsky hat überdies bei einem 
vom Wirtschaftsmagazin „Format“ 
aufgestellten Ärzteranking eine Top-
platzierung erreicht. Diese Auszeich-
nung ist insofern sehr bemerkenswert, 
als dafür die Meinung von 200 Med-
izinern eingeholt wurde, zu welchem 
Kollegen sie im Krankheitsfall selbst 
gehen würden. Die Gemeinde gratuliert zu diesen Auszeichnungen ganz herzlich.

★
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Fahrzeuge weg vomFahrzeuge weg vom
öffentlichen Grundöffentlichen Grund
Parken Sie ihr Fahrzeug nach Mög-
lichkeit auf Privatgrund. Damit er-
leichtern Sie  
a) die Streu- und Räumarbeiten des 
Winterdienstes und 
b) ist Ihr Fahrzeug vor Beschädi-
gungen sicher

Räumen und StreuenRäumen und Streuen
der Gehsteigeder Gehsteige
Bitte halten Sie sich an die gesetz-
lichen Bestimmungen und sorgen 
Sie dafür, dass die Gehsteige in 
Ihrem Bereich zwischen 6 und 22 
Uhr gefahrlos begehbar sind.

Winterdienst
Der Winter steht wieder unmit-
telbar bevor und wir weisen da-
her wieder auf die wesentlichs-
ten in diesem Zusammenhang zu 
beachtenden Punkte hin:

Aus dem Gemeinderat
Voranschlag für 2015
Ordentlicher Haushalt: Einnahmen und Ausgaben von € 4.124.500,-
Außerordentlicher Haushalt: Einnahmen und Ausgaben von  € 1.968.000,-
Folgende Vorhaben sind im Außerordentlichen Haushalt enthalten: 

ÿ Straßenbau (Kostenbeitrag für Linksabbiegespur auf der Landesstraße von 
Bockfließ kommend, Kostenbeitrag für eine Schrankenanlage beim Bahn-
übergang beim Lagerhaus, Verbreiterung der Fasangasse ab der Raggendor-
ferstraße und weitere kleinere Sanierungen)

ÿ damit in Zusammenhang anteilige Kosten für  Wasser- und Kanalsanierungen

ÿ Ausbau der Straßenbeleuchtung (zB Hauptstraße-Oberort)

ÿ Sanierung bzw. Neugestaltung des Schulgartens

ÿ Güterwege-Erhaltung

ÿ Hochwasserschutzmaßnahmen (Hühnerthal, Lussbergstraße)

ÿ Urnenhain am Friedhof

Der Stand der Darlehen wird im Jahr 2015 um € 450.000,- gesenkt und daher 
per 31. 12. 2015 voraussichtlich € 5.524.000,- betragen.
Die Rücklagen  werden per 31. 12. 2015 ca. € 650.000,- betragen.

Förderungen verlängert
Die Förderaktionen für die Errichtung von Solaranlagen, Wärmepumpen und 
Photovoltaikanlagen sowie den Ankauf von neuen ein- und mehrspurigen Elek-
trokraftfahrzeugen (Moped, Motorrad, Auto) wurden um 1 Jahr bis 31. 12. 2015 
verlängert. 
Die genauen Förderhöhen und -bedingungen erfahren Sie im Gemeindeamt 
oder auch auf www.auersthal.at/buergerservice/foerderungen.  Bitte nutzen Sie 
diese Förderungen!

Behindertenparkplätze
Gegenüber dem Rathaus und vor der Sporthalle (neben Direktorvilla) werden 
Behindertenparkplätze eingerichtet. 
Bitte halten Sie diese für Berechtigte frei.

Situation vor der Schule
Danke an alle Eltern, die ihre 
Kinder mit dem Auto zur Schule 
bringen und die neu geschaffe-
nen Parkplätze zum Aussteigen 
nutzen.

Dadurch wird erstens die Aufgabe 
der Schülerlotsen erleichtert und 
zweitens die Sicherheit der Kinder 
auf dem Weg zur Schule ganz we-
sentlich verbessert.
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Gemeinderatswahlen
Am Sonntag, den 25. Jänner 2015 finden die Gemeinderatswahlen statt.

Wie immer sind in der Zeit von 8.00 -15.00 Uhr zwei Wahllokale – für den Wahlsprengel I das Gemeindeamt, 
Hauptstraße 88, sowie für den Wahlsprengel II das Sporthallengebäude, Preußengasse 89 geöffnet.

Für alle jene Personen die am Wahltag ihr Wahlrecht nicht in einem Wahllokal ausüben können, besteht die Mög-
lichkeit ihre Stimme mittels Briefwahl abzugeben (Wahlkarte)!
Diese Wahlkarte muss spätestens am Wahltag bis 6.30 Uhr bei der Gemeinde einlangen!

Bettlägerige Personen oder Personen die am Wahltag in ihrer Heimatgemeinde nicht anwesend sind, können ab sofort 
eine Wahlkarte beantragen. Anträge auf Ausstellung einer Wahlkarte sind in jeder technisch möglichen Form (e-mail, 
Fax oder schriftlich) im Gemeindeamt möglich!

Telefonische Anträge können leider nicht bearbeitet werden!

Letzte Möglichkeit eine Wahlkarte persönlich zu beantragen ist am Freitag, den 23. Jänner 2015 bis spätestens 12.00 Uhr.

ACHTUNG!
Auch diesmal werden wieder rechtzeitig vor der Wahl „Wählerverständigungskarten“ an alle Wahlberechtigten ver-
sendet. Bitte bringen Sie Ihre Karte mit ins Wahllokal – Sie erleichtern damit den Wahlvorgang ganz wesentlich!

Wer ist aller bei der Gemeinderatswahl wahlberechtigt?
Ü Österreichische Staatsbürger(innen) und andere EU Bürger die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 

mit Stichtag 20. 10. 2014 in Auersthal einen ordentlichen Wohnsitz haben und vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind.

Ü Auslandsösterreicher(innen) sind bei dieser Wahl nicht wahlberechtigt!

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und kommen Sie rechtzeitig zur Wahl!

Schwarzes Kreuz - Kriegsgräberfürsorge
Auch heuer hat die JVP am Aller-
heiligentag wieder zu Gunsten des 
Schwarzen Kreuzes um Spenden 
für die Pflege der Kriegsgräber ge-
beten.

Es konnten insgesamt € 580,85 ge-
sammelt werden.

Ein herzlicher Dank gebührt allen 
Spendern und natürlich auch den 
Jugendlichen, die sich jedes Jahr 
dazu bereit erklären, die Samm-
lung durchzuführen.
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Gemeinde -
kalender 2015
Wie in den vergangenen Jahren 
wird es auch heuer wieder den 
„Gemeindekalender“ geben. 
Wir haben uns bemüht, neben 
den laufenden Terminen für 
Müllabfuhr, Bauhof, etc. auch 
sämtliche Veranstaltungen in 
Auersthal hinein zu bringen.

Der Kalender wird Ihnen bis zum 
Jahresende von einem Mitglied 
des Gemeinderates verlässlich zu-
gestellt.

Herzliche Einladung

zur Gemeindeweihnachtsfeier
am Samstag, den 20. Dezember 2014 

um 15.00 Uhr im Gemeindesaal
Die SchülerInnen der Volsschule gestalten diese Feier und werden 

Sie mit ihren Vorträgen auf Weihnachten einstimmen. 

Im Anschluss an die Feier werden Sie von den Mitgliedern des 
Gemeinderates mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 

Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit zum Gemeindesaal benötigen, 
ersuchen wir um zeitgerechte Anmeldung im Gemeindeamt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

201515
Die besten Wünsche fürDie besten Wünsche für

Marktgemeinde Auersthal

E I N L A D U N G

Rückblick auf das Jahr 2014
Filme aus den Jahren: 1973, 1991, 1992
Erstkommunion und Fronleichnam, 
Adventmarkt, Sternsinger, 
Theater in Auersthal
Maibaum aufstellen, 
Pfarrfest u.v.m

16. Jän. 2015
um 18.00 Uhr

im Gemeindesaal

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich der Bürgermeister

und die Mitglieder des Gemeinderates

Eintritt:

Freie Spende
Der Reinerlös kommt der NÖ Lebenshilfe – Werkstätte Matzen zugute.

Baum-
patenschaft
Im Bereich der neuen Parkplätze
im Ortszentrum wurden insge-
samt 9 Bäume gesetzt. 

Sie haben nun die Möglichkeit, 
gegen einen Beitrag von € 100,-,
die Patenschaft für einen dieser 
Bäume zu übernehmen. 
Diese Patenschaften sollen mittels 
einer in den Boden eingelassenen 
Steintafel „verewigt“ werden.

Interessierte melden sich bitte 
im Gemeindeamt.
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Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus!
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen.

� Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

� Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

� Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

Heizkessel-Casting
Gesucht: die ältesten Kessel in Niederösterreich

Alte Heizkessel sind oft richtige Luftverpester. Neue Heizkessel 
sparen Geld, bringen Komfort und Sicherheit und sie belasten die 
Luft viel weniger mit Schadstoffen.

Wie lange wollen Sie noch hoffen, dass Ihr alter Kessel 
durchhält?

Nutzen Sie das Heizkessel-Casting und gewinnen Sie jetzt ganz 
einfach mit Ihrem alten Heizkessel einen neuen Biomasse-
Heizkessel!

Mitmachen lohnt sich unter 
www.enu.at/heizkesselcasting

© Bernd Weidenauer
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Gegenseitiges Vertrauen mit Nachbarinnen und Nachbarn, Partnerinnen und Partnern sowohl allen 
Dialoggruppen in der Region sind uns nunmehr seit rund 60 Jahren ein wichtiges Anliegen. Ehrliche und offene 
Kommunikation sind die Basis dafür.  

Ab sofort haben wir ein Bürgerinnen- und Bürgertelefon eingerichtet wo Sie Ihren Ombudsmann Roland Sperk 
erreichen. Er kümmert sich um Ihre Anfragen, Anliegen bzw. Vorschläge und freut sich auch über positive 
Rückmeldungen.  

So erreichen Sie Ihren Ombudsmann 

BürgerInnentelefon OMV Austria: 0800 240140 (kostenfrei)

Erreichbarkeit:  An Werktagen zwischen 8:00 und 16:00 Uhr
E-Mail: ep-ombudsstelle@omv.com 

Ihr Ombudsmann: Roland Sperk 

Hinterlassen Sie uns auch gerne eine Nachricht und wir rufen Sie zurück!

Rund um diese Themen sind Sie bei uns richtig: 

 Sie haben Feedback zu Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bzw. für uns tätige Kontraktorinnen und 

Kontraktoren 

 Sie haben Vorschläge zur Verbesserung unserer Umweltschutzleistungen 

 Sie haben Fragen zur OMV Austria oder unseren Projekten im Weinviertel 

Helfen Sie uns, Ihre kompetente Partnerin in der Region zu sein. Je detailliertere und genauere Informationen 
wir von Ihnen erhalten, umso besser und rascher können wir uns ein Bild von der Situation machen und 
umgehend auf Ihr Anliegen eingehen. 

24h Notrufnummer 

Für Störungen, technisches Gebrechen oder Brand von OMV Anlagen 

Betriebsfeuerwehr OMV Austria:  0800 201015 (kostenfrei)

Mehr bewegen. Mehr Zukunft.
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Prosit 2015
Mit den ÖBB zum Wiener Stadtsilvester
und sicher wieder nach Hause.

Ab Wien Mitte nach:
Wien Meidling 0:51, 1:05, 1:22, 1:42, 1:57, 2:12, 2:27 
Wiener Neustadt 0:51, 1:22, 2:12
Flughafen Wien 1:15, 2:45

Wien Floridsdorf 1:00, 1:16, 1:38, 2:12, 2:16, 2:35, 3:00, 3:23, 3:42
Stockerau 1:00, 3:00 
Gänserndorf 1:16, 2:35 
Mistelbach 2:16

Wien Hütteldorf ‹––› Wien Handelskai im 30-Minuten Takt bis 1:30

Ab Wien Franz-Josefs-Bahnhof nach Tulln 1:40
Ab Wien West nach Amstetten 1:50 (hält in allen Stationen bis Eichgraben-Altlengbach)
Außerplanmäßige Verbindungen, gültig nur am 01.01.2015.
Die U-Bahnzüge der Wiener Linien fahren die ganze Nacht!

Viel Spaß auf dem Wiener Silvesterpfad!

ÖBB-Kundenservice 05-1717 | wien.oebb.at
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50. Geburtstag (Jahrgang 1965)
Peterschelka Herbert Rudolf Hauptstraße 169 08.01.1965
Reithofer Josef Herbert Neubaugasse 26 14.01.1965
Edelhofer Johann Preußengasse 17 20.01.1965
Grün Erich Bockfl ießerstraße 5 25.01.1965
Mladensich Erich Fasangasse 18 06.02.1965
Swoboda Dagmar Hauptstraße 99/1 07.02.1965
Cetin Mehmet Wienergasse 24 16.02.1965
Pernold Gerda Kirchlissen  6/7 17.02.1965
Schulz Gerold Franz Fasangasse 20 26.02.1965
Czasch Regina Mag. Haydnstraße 25 08.03.1965
Filipp Edgar Mühlgasse 3 13.03.1965
Berthold Romana Bockfl ießerstraße 14 22.03.1965
Saurer Johann Ing. Getreidegasse 17 27.03.1965
Stokic Nada Hauptstraße 11 29.03.1965
Hofer Martin Neubaugasse 56 09.04.1965
Sela Skender Schubertstraße 31 10.04.1965
Schuster Edeltraud Florianiweg 7 20.04.1965
Pertl Gerhard Preußengasse 27/2 30.04.1965
Höllerer Herbert Getreidegasse 15 06.05.1965
Schreyer Hubert Martin Runder Weg 6/2 07.05.1965
Reimer Waltraud Wienergasse 30/2 30.05.1965
Schauer Norbert Bockfl ießerstraße 35 02.06.1965
Lesi Maide Schubertstraße 27 02.07.1965
Künda Michael Dammweg 1/Haus 2 21.07.1965
Schreyer Gertrude Runder Weg 6/2 21.07.1965
Saurer Rebecca Getreidegasse 17 22.07.1965
Naros Iacob Bahnstraße 2/Top 1 04.08.1965
Lutz Rudolf Friedhofgasse 23 06.08.1965
Helmer Georg Haydnstraße 29 19.08.1965
Jungmann Claudia Josefa Gartengasse 15 01.09.1965
Ersöz Veis Hauptstraße 81 03.09.1965
Reiter Rosa Berggasse 22 10.09.1965
Köberl Karin Kirchlissen 6/9 11.09.1965
Holzer Peter Mozartstraße 8 22.10.1965
Schellner-Hoppel Helga Mag. Hauptstraße 158 26.10.1965
Tatzer Isabella Bahnstraße 20 30.10.1965
Fellner Martina Berggasse 39 31.10.1965
Luger Michael Ing. Mühlgasse 18 02.11.1965
Vock Herbert Alfred Bockfl ießerstraße 38 03.11.1965
Winzaurek Johann Ing. Am Anger 6 19.11.1965
Leisch Gerlinde Wienergasse 13 27.11.1965
Aichinger Herbert Birkenweg 17 04.12.1965

Jürs Helga Am Anger 4 20.01.1955
Möstl Gertrude Hauptstraße 145/1 20.01.1955
Walzer Herta Wagenklafterstraße 12 25.01.1955

60. Geburtstag (Jahrgang 1955)

Heizkosten-Heizkosten-
zuschuss NÖ zuschuss NÖ
2014/20152014/2015
Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heiz-
periode 2014/2015 in der Höhe 
von € 150,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes bis 30. März 2015 
beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten:

• AusgleichszulagenbezieherInnen

• BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG

• BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die 
als Arbeit suchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, der NÖ Familien-
hilfe oder des NÖ Kinderbetreu-
ungszuschusses, deren Fami-
lieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• Sonstige Einkommensbezieher-
Innen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

Telefonische Auskünfte über den 
Heizkostenzuschuss erhalten Sie 
beim NÖ Bürgerservice-Telefon: 
02742 / 9005-9005
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Eder Franz Rudolfshöhe 3 03.03.1955
Rath Ingrid Wienergasse 14/2 06.03.1955
Hermann Waltraud Weingartenstraße 92/2 09.03.1955
Haferl Christine Hauptstraße 160 11.03.1955
Mehmedi Ajrije Wienergasse 11 29.03.1955
Hofer Gertrude Bahnstraße 17 28.04.1955
Weinhofer Erika Christine Haydnstraße 23 28.04.1955
Zimmermann Erich Berggasse 31/1 17.06.1955
Schäfer Elke Emilie Am Anger 14 01.08.1955
Luigi Hildegard Mozartstraße 19 28.08.1955
Schischa Irene Margarete Mozartstraße 7 13.09.1955
Schmid Johanna Mozartstraße 16 14.10.1955
Schindler Erika Haydnstraße 30 21.11.1955
Kaiser Rupert Hauptstraße 103/2 07.12.1955
Hanel Susanne Neubaugasse 32/2 11.12.1955
Sommer Felix Hauptstraße 112 12.12.1955
Tasotti Eveline Schulring 3 24.12.1955

Stankovic Nerandza Wienergasse 36 18.01.1945
Saurer Monika Beethovenstraße 6 21.01.1945
Geritzer Josef Jägerzeile 36 27.04.1945
Tatzer Franziska Bahnallee 5 08.05.1945
Kappel Friedrich Rudolfshöhe 29 17.05.1945
Hofer Irmin Villengasse 13 20.06.1945
Schellner Anna Hauptstraße 81 17.07.1945
Fürhacker Rosa Maria Bahnstraße 14 10.10.1945
Mayrhofer Josefa Winzergasse 3 10.11.1945
Nowak Walter Josef Pratergasse 16/3 24.11.1945
Sommerbauer Christine Hauptstraße 39/1 06.12.1945

Hofer Anna Jägerzeile 24 15.04.1935
Peterschelka Rosa Maria Hauptstraße 32 16.04.1935
Wernhart Marie Hauptstraße 136 19.04.1935
Zimmermann Franz Wienergasse 17 17.05.1935
Brückl Franz Hauptstraße 109 25.06.1935
Hajek Norbert Hauptstraße 9/2 09.08.1935
Pernold Anna Beethovenstraße 7 20.08.1935
Hager Anton Lindengasse 30 30.08.1935
Fellner Leonhard Bahnstraße 11 12.11.1935

Kök Müslüme Lindengasse 6 01.01.1925
Woletz Augustine Kirchlissen 2/5 13.03.1925
Vock Rosa Hauptstraße 20 25.08.1925

70. Geburtstag (Jahrgang 1945)

80. Geburtstag (Jahrgang 1935)

90. Geburtstag (Jahrgang 1925)

Zuhause alt 
werden
Gut betreut, bis ins hohe Alter 
– nach diesem Motto arbeitet 
das Hilfswerk in Ihrer Gemeinde 
seit mehr als 30 Jahren für 
pflegebedürftige Menschen. 
Mitarbeiterinnen aus verschiede-
nen Fachbereichen erleichtern 
alten und kranken Menschen so-
wie der ganzen Familie den Alltag. 
Im eigenen Zuhause – dort, wo 
wir Menschen uns am wohlsten 
fühlen.

Die Palette an Dienstleistungen 
ist breit: Im Rahmen der Haus-
krankenpflege bieten Diplom-
krankenschwestern, Pflege-, Alten-  
und Heimhelferinnen individuelle 
Betreuung und helfen bei der 
Hausarbeit. Das Hilfswerk dient 
ebenso als Ansprechpartner für 
die Familie und gibt wertvolle 
Ratschläge zur Pflege. 

Zu den Angeboten von Hilfe und 
Pflege daheim gehören außerdem 
die mobile Physio- und Ergo-
therapie, Pflegeprodukte, das Hilfs-
werk Menü und der ehrenamtliche 
Besuchsdienst. Für die Sicherheit 
in den eigenen vier Wänden sorgt 
das Notruftelefon, mit dem auf 
Knopfdruck Hilfe geholt werden 
kann.

Nähere Informationen erhalten 
Sie beim Hilfswerk Gänserndorf 
Bahnstraße 51 oder unter der 
Telefonnummer: 02282/606 66
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Möstl Rosalia
95. Geburtstag – Älteste Auersthalerin

Preußengasse 71 01.10.1920

Umscheider Ernestine Pratergasse 1 25.05.1921

Holzer Theresia Bockfließerstraße 10 10.08.1921
Pinteritsch Anton
93. Geburtstag – Ältester Auersthaler

Weingartenstraße 81 21.03.1922

Hanel Josef Neubaugasse 32 01.06.1922

Musch Christine Hauptstraße 119 07.06.1922

Pertl Katharina Hauptstraße 31 26.04.1923

Ionescu Alexandrina Dr. Mozartstraße 31 09.06.1923

Thaller Rosa Preußengasse 59 28.08.1923

Zartl Leonhard Rosenhügel 24 15.10.1923

Aichinger Magdalena Rudolfshöhe 34 11.11.1923

Fellner Heinrich Wienergasse 16 25.12.1923

Fellner Leopoldine Hauptstraße 145/2 21.01.1924

Hick Maria Wienergasse 14/1 05.03.1924

Hick Karl Wienergasse 14/1 04.06.1924

Fellner Hermann Hauptstraße 145/2 24.11.1924

Hofer Harald und Martina Jägerzeile 4/2 20.04.1990
Höcher Günter und Brigitte Hauptstraße 155 06.09.1990
Wernhart Leopold Ing. und Petra Schweinbartherstraße 16 15.09.1990
Oberleitner Paul und Liane Haydnstraße 6 31.10.1990
Mayer Richard und Andrea Mühlgasse 33 14.12.1990

Tatzer Gerhard und Franziska Bahnallee 5 08.05.1965
Fürhacker Martin und Rosa Maria Bahnstraße 14 19.06.1965
Schachinger Franz und Leopoldine Hauptstraße 57 07.08.1965
Weiss Karl und Ingrid Beethovenstraße 3 14.08.1965

Müllebner Johann und Rosalia Hauptstraße 122 30.01.1955
Fritz Johann und Emma Mühlgasse 21 31.07.1955
Klug Raimund und Selma Jägerzeile 4/1 19.11.1955

Geburtstage Jahrgänge 1920 - 1924

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Silberne Hochzeit (25 Jahre)
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KEHRPLAN 2015
Rauchfangkehrer Peter Stadlbauer

Lehargasse 12, 2230 Gänserndorf, Tel. 02282/2466

Hauptstraße 3 – 175, Am Anger 03. 02. 27. 03. 21. 05. 16. 07. 23. 09. 19. 11.

Preußengasse, Schulring, Gartengasse, 
Schweinbartherstraße 04. 02. 30. 03. 28. 05. 17. 07. 24. 09. 20. 11.

Weingartenstraße, Sportring, Getreidegasse, 
Eichengasse, Mühlgasse, Wagenklafterstraße,
Alleeweg, Lußbergstraße

05. 02. 31. 03. 26. 05. 20. 07. 25. 09. 23. 11.

Hauptstraße 2 – 174, Winzergasse
Fasangasse, Berggasse 06. 02. 01. 04. 27. 05. 21. 07. 28. 09. 24. 11.

Neubaugasse, Wasenrain, Florianiweg, 
Urbanusweg, Friedhofgasse, Kirchlissen, 
Villengasse, Bockfließerstraße, Hühnerthal

09. 02. 02. 04. 29. 05. 22. 07. 29. 09. 25. 11.

Lindengasse, Wienergasse, Rudolfshöhe 11. 02. 03. 04. 28. 05. 23. 07. 30. 09. 26. 11.

Badsiedlung, Wunderberg,
Rosenhügel, Ackerweg, Dammweg 12. 02. 09. 04. 01. 06. 24. 07. 01. 10. 27. 11.

Pratergasse, Jägerzeile, Bahnstraße, Bahnallee, 
Industriestraße, Runder Weg, Hubertusweg
Lagerhausstraße

13. 02. 03. 04. 29. 05. 27. 07. 02. 10. 30. 11.

Christbaumabholaktion
Am Samstag, den 10. Jänner 2015 findet wieder die alljährliche Christbaumabholaktion statt. 

Bitte stellen Sie Ihren Baum (bitte ohne Haken und Lametta) bis spätestens 9:00 Uhr vor 
Ihrem Haus bereit. Die Mitglieder des Gemeinderates werden diesen dann abholen und einer 
entsprechenden Entsorgung zuführen.

★★
★

★

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Rauch Karl und Leopoldine Mühlgasse 5 16.02.1950

Fellner Hermann und Leopoldine Hauptstraße 145/2 20.04.1948

Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre)

★

★
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R   2015
der Marktgemeinde Auersthal

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

J Ä N N E R
02./03. und 04. Jänner Sternsinger Aktion Pfarre Auersthal
05. Jänner Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Gemeindesaal
10. Jänner Christbaumabholaktion Gemeinde Auersthal
13. Jänner                   14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Sommer
16. Jänner Jahresrückblick Gemeinde Auersthal Gemeindesaal
18. Jänner      15.00 – 18.00 Uhr Kindermaskenball ÖVP Frauen GH Haferl
24. Jänner Jugendball JVP Auersthal Gemeindesaal
25. Jänner Gemeinderatswahl

F E B R U A R
14. Februar                 19.00 Uhr Faschingausklang ATSV-OMV Sportplatzkantine
16. Februar                 15.00 Uhr Seniorenfasching Seniorenbund GH Sommer

M Ä R Z
03. März        15.00 – 19.00 Uhr DAC Verkostung Pensionistenverband Klubhaus
13. März Lustiger Hermann ATSV-OMV Sportplatzkantine
21. März                     Frühjahrskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal
28. März Sandkastenbefüllaktion ÖAAB Auersthal
28. März Frühjahrsputz der Vereine

A P R I L
04. April Ostereiersuchen Kinderfreunde Kinderspielplatz
06. April                      14.00 Uhr Emmausgang Dorferneuerungsverein
18. April         15.00 – 19.00 Uhr Oldie-Nachmittag Pensionistenverband Gemeindesaal
25. April         14.00 – 17.00 Uhr Pflanzenmarkt Pensionistenverband Schubertpark
30. April Maibaumaufstellen Freiwillige Feuerwehr Hauptplatz

M A I
02. Mai Tennisschnuppertag TC Auersthal Tennisplatz
03. Mai Florianifeier Freiwillige Feuerwehr
09. Mai Muttertagsfeier Gemeinde  Gemeindesaal
13. Mai Tanz in den Frühling ATSV-OMV Gemeindesaal
14. Mai Erstkommunionsfeier Pfarre Auersthal
22. – 25. Mai Pfingstlager Kinderfreunde Auersthal
24. Mai Firmung Pfarre Auersthal
28. Mai Frauenwallfahrt Pfarre Auersthal
30. Mai Blaulichttag Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus
31. Mai                       10.00 Uhr Intern. Rassehundeausstellung BZV Hundeabrichteplatz

J U N I
04. Juni Fronleichnamsprozession Pfarre Auersthal
07. Juni                  ab 10.00 Uhr Sportlerheuriger ATSV-OMV Sportplatz
12. Juni Musikschulschlusskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal
13. Juni                  ab 14.00 Uhr Flohmarkt Dorferneuerungsverein Wunderberg
19. Juni                       19.00 Uhr Sonnwendfeier Pensionistenverband Festzeltplatz
20. Juni Auersthaler Feuerwehrwies´n Freiwillige Feuerwehr Wiese beim Feuerwehrhaus
28. Juni                       15.00 Uhr Pfarrfest Pfarre Auersthal Pfarrheimgarten

J U L I
04. Juli Fest unter der Linde Felix Sommer u. Anlassbläser GH Sommer
05. Juli Gartenfest Pensionistenverband GH Haferl
07. / 14. / 21. Juli Zeiselbärkidz Ferienaktion ÖVP Frauen
10. Juli Sommerkino Wirtschaftsbund Industriestraße
20. – 24. Juli Tennis Jugendcamp TC Auersthal Tennisplatz
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A U G U S T
01. August Dämmerschoppen Musikverein Wunderberg/Kellergasse
05. August                 15.00 Uhr Seniorenkirtag Seniorenbund Heuriger Franz Kaiser
14. August Wald-und Wiesenfest JVP Auersthal Alte Schottergrube
23. August Dorffest ÖVP Auersthal Hauptplatz, Gemeindeamt
24. – 28. August Ferienspektakel Kinderfreunde

S E P T E M B E R
01. September           18.30 Uhr Lesung Eva Rossmann Wunderberg 86/Keller Döllinger
06. Septmeber Wandertag und FF Heuriger         Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus
12. September Tag der Blasmusik Musikverein Auersthal
20. September Wallfahrt Hl. Berg Pfarre Auersthal
24. September Jahrmarkt Hauptplatz
26. September Oktoberfest ÖAAB Gemeindesaal
27. September             9.00 Uhr Erntedankfest Pfarre Auersthal Urbanusstatue
27. September      ab 11.00 Uhr Weingartenwandertag Pensionistenverband Start/Ziel Wunderberg
27. September Roter Herbststurm SPÖ Auersthal Wunderberg

O K TO B E R
04. Oktober Hubertusmesse Jagdhornbläsergruppe Jägerhütte
24. Oktober Dartturnier ATSV-OMV Sportplatzkantine
26. Oktober Wanderung am Nationalfeiertag ÖAAB Auersthal
31. Oktober Striezelpasch`n Keglerverein Heuriger Franz Kaiser

N O V E M B E R
01. November Friedhofgang Pfarre Auersthal
06. November           Leopoldikonzert Musikverein Gemeindesaal
07. November            19.30 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl
08. November            18.00 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl
11. November            11.30 Uhr Gansl Essen Seniorenbund GH Sommer
13. November            18.00 Uhr Preisschnapsen ATSV-OMV Sportplatzkantine
13./14., 20./21. Nov.  19.30 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl
15./22. Nov.               18.00 Uhr Komödie Theaterverein GH Haferl
18. November           Weihnachtswerkstatt Kinderfreunde Sportplatzkantine
29. November            15.00 Uhr Besinnungsstunde im Advent Kirchenchor/MV Kirche

D E Z E M B E R
05. Dezember Nikolomarkt Hauptplatz
05. u. 06. Dezember Advent am Wunderberg Dorferneuerungsverein Wunderberg/Kellergasse
06. Dezember            10.00 Uhr Patrozinium mit Radioübertragung Pfarre Auersthal Kirche
11. Dezember Punschstand ÖVP Frauen Wunderberg/Urbanusstatue
13. Dezember            15.00 Uhr Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gemeindesaal
14. Dezember            14.00 Uhr Senioren Adventfeier Seniorenbund GH Sommer
18. Dezember            16.00 Uhr Glühweinstand Keglerverein Urbanus
19. Dezember            15.00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier Gemeinde Auersthal Gemeindesaal
24. Dezember Punschstand JVP Hauptstraße
31. Dezmeber Punschstand JVP Hauptstraße
31. Dezember       ab 8.30 Uhr Silvestermarsch Pensionistenverband Badparkplatz

Einen guten Rutsch, alles Gute, Gesundheit 
und Erfolg für das neue Jahr 2015 wünschen 
der Bürgermeister, die Mitglieder des
Gemeinderates und die Bediensteten
der Marktgemeinde Auersthal
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Öffnungszeiten im Gemeindeamt: Tel: 02288/2246, gemeinde@auersthal.at

Montag: 8.00 – 11.30 Uhr     Donnerstag: kein Parteienverkehr
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr Bitte beachten Sie diese Öffnungszeiten!!

Sprechstunden:
Bürgermeister Ing. Erich Hofer: Mittwoch: 10.00 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

      Freitag:  nach Voranmeldung

Vizebürgermeisterin Mag. Michaela Schneider:  Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr         www.auersthal.at

Eigentümer, Herausgeber: Gemeinde Auersthal - Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Erich Hofer
Druck: Riedeldruck, 2214 Auersthal, Bockfließer Straße 60-62

JÄNNER 2015
01. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

03./04. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

06. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

10./11. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

17./18. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

24./25. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701
31. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

FEBRUAR 2015
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

07./08. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

14./15. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

21./22. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

28. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

MÄRZ 2015
01. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

07./08. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

14./15. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

21./22. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

28./29. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Ärzte-Bereitschaftsdienst
Jänner, Februar, März 2015

Der Bereitschaftsdienst ist ein Notfallsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 20.00 Uhr) 
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh 
zur Verfügung. Anmeldungen unter der Rufnummer 141

(an Wochenenden und Feiertagen)
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:


